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Route 3 
(32,8 km)

Edelsfeld - Niederärndt - Schmalnohe - Wegscheid - Kürmreuth - 
Gaißach - Königstein - Eschenfelden - Eggenberg - 
Mittelreinbach - Holnstein - Oberreinbach - Schnellersdorf - 
Edelsfeld - (optional mit Abzweigung nach Weißenberg) 



Ausgegraben … 

Simultaneum

Als sich Ende der sechziger 
Jahre die Kirche in einem bau-
fälligen, trostlosen Zustand 
befand, besichtigte ein hoch-
rangiger katholischer Geistli-
cher die Kirche in Kürmreuth, 
wohl um sich von deren     
Renovierungsbedürftigkeit    

zu überzeugen. Er fand die 
Kirche schimmlig, feucht und 
unansehnlich vor. Sein Kom-
mentar blieb den Gemeinde-
gliedern bis heute unverges-
sen: „Ich habe lange den Stall 
von Bethlehem gesucht. Hier 
habe ich ihn gefunden!“

*	Einführung 1653.
*	Das Simultaneum  

besteht bis heute. 
*	Die Kirche wird heute noch von 

beiden Konfessionen genutzt.

Simultaneum in Sankt Laurentius

*	Die Kirche steht auf dem 
höchsten Punkt des Ortes 
und ist von einer Wehrmauer 
mit Schießscharten umgeben. 

*	Es handelt sich um eine ehema-
lige Burgkapelle mit Bauphasen,  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

die bis um 1000 n. Chr.  
zurückreichen.

*	Der niedrige unvollständige 
Turm wurde nach einem  
Brand im 18. Jahrhundert nur 
mehr teilweise aufgebaut.

*	Beachtenswert sind 
- der barocke Hochaltar aus     
  der Zeit um 1750 mit dem  
  Märtyrer Sankt Laurentius in  
  der Mitte sowie Sankt Willi- 
  bald und Sankt Walburga  
  zu beiden Seiten; 
- die Sakramentsnische aus  
  dem 15. Jahrhundert mit                            
  Schweißtuch der Veronika; 
- mehrere Grabsteine der     
  ehemaligen adeligen Burg-          
  herren von Brand und von     
  Brüggen.

Die Kirche ist dem heiligen Laurentius geweiht, der als 
Märtyrer verehrt wird.

Kurzchronik zu Sankt Laurentius


